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Herr Oberst Seherer von Winterthux ist mit Rüksicht auf seinen
Eintritt in die Regierung des Kantons Zürich unterm 3t. Dezember
v. J. um Entlassung von seiner Stelle als Obexinstrnktor der Kavallerie
eingekommen.

Diese Entlassung wurde ihm vom Bundesrathe in allen Ehren
und unter Verdankung der geleisteten ausgezeichneten Dienste ertheilt.

Jusolge der Wahl des Hrn. eidg. Obersten Wel t i zu einem
Mitgliede des Buudesrathes hat lezterer an die ledig gewordene Stelle
eines Jnspektors der Jnfanterie vom Vll. Kreise , welcher die Kantone
Solothurn. Base l - Stadt und Basel-Landschaft umfasst, den
vorerwähnten Herrn eidg. Obersten S cher er ernannt.

#ST# I n s e r a t e.

Zur Benachrichtigung.

Das a lphab etisie Register zn..n ^u. Bande der eidg. Gesezsammlung
ist a.edrukt, an.t, wird da... na.1. Materien geordnete Bister zn dea acht
Banden der eidg. Gesezsammlung l.ald fertig.

Beide Register werden dann den Abonnenten und Empfängern des Bnn-
deslattes vom vo r i gen Jahre gleichzeitig zugesandt werden.

Bern, den 11. Jannar 18̂ .

Die schweizerische Bundeskanzlei
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........̂  ......... e ..... a n ...... t m a ..̂ .l.ll n^ .

^s wird hiemit zur offenstehen .̂ ennlniß gebracht, daß der Abonnementspreis
für da... schweiz. Bundesblalt auch für das^ Jahr 18.̂ 7 bloß .̂ r. 4 beträgt,
mit Jnbegriff der portofreien Zusendung im ganzen Umfange der Schweiz.

Das Bundesblatl wird enthalten . Alle wichligern Botschaften und Berichte
des Bundesrathes an die gesezgebenden .^äthe der Eidgenossenschaft, gewisse Be^
schlösse derselben, und Schlußnahmen des Bundesrathes über fragen, welche nicht
von allgemeiner Bedeutung find .̂  , Auszüge ans den Verhandlungen der Bundes
Versammlung und Berichte ihrer kommissionen , ferner die von schweizerischen
.Konsuln im Auslande eingehenden Berichte , wenn solche für das Publikum .̂.on
Jnleresse find , die monatlichen Uebersichken der ..̂ in ^ , Aus ̂  und Durchfuhr in
der Schweiz und ^ des Geldanweisungsverkehrs im Jnnern der Schweiz sowohl als
mit .Frankreich und Jtalien, so wie namentlich die zur ^eroffentlichung fich eignen^
den Verhandlungen des Bundesrathes , endlich Anzeigen von eidgenossischen und
kantonalen Behorden, und nicht selten auch von auswärtigen Staaten.

Dem Bundesblalte werden auch in Zukunft beigegeben ^ Die neu erscheinenden
Bundesgeseze , Beschlüsse und Verordnungen. so wie die mit dem Auslande abge^
schlofsenen Verträge, die Voranschläge der Bundesbehorden über Einnahmen nnd
Ausgaben^ die jährliche eidg. Staatsrechnung , der eidg. Sraatskalender , und die
in den drei Landessprachen versage Ueberfichk der im Zeitraum eines Jahres in
der Schweiz ein^, aus^ und durchgeführten zollpflichtigen Waaren.

Bestellungen auf das Bundesblalt konnen .das ganze Jahr hindurch,
nnd nicht bloß t r imes te r ^ .oder^ s e m e s t e r w e i s e ^ bei allen schweiz. Postämtern
gemacht werden, und e^ find diese .ez.̂ ern v e r p f l i c h t e t , die Abonnemente anzu-
nehmen, zu we lcher Zei t es sein mag. Die im Laufe des Jahres schon
herausgekommenen Hummern werden den Abonnenten immer und beforderIich
nachgeliefert.

. Aeltere Jahrgänge des Bundesblal.es konnen stets von der Spedition des.^
selben bezogen werden, hingegen hat ma^n fich für g e s c h l o s s e n e Gesezbände an
die Bundeskanzlei zu wenden.

Alle Deklamationen in Betreff des Bu..desb.attes müssen in erster Linie bei
den betreffenden ^ostbüreau^. in zweiter Linie bei der .̂  Sped i t i on des
Bundesblat tes gemacht werden, und zwar haben die .Reklamationen spätestens
inner drei M o n a t e n , vom .Erscheinen der betreffenden Bundesblattnummer
oder des betreffenden Gesezbogens an gerechnet, zu geschehen.

Bern, den 21. Dezember 18̂ .
.Die schweiz. .^nndeskanz^ei.

^) Siehe eidg. Gesez sammlung, Band ÎII, Seite 890.
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Stellena^sschreibung.

Für die nachstehenden eidg. Bedungen geh.. ..̂  d^ .̂  M^ n..chsthin di..
Îmlsdauer gesezlich zu ^nde, und es werden somit dieselben zur freien Bewerbung

wieder ausgeschrieben.

Cs unterliegen der Neuwahl. ^
.......̂ u..̂ ..... ..̂  .... û  ... ̂  .. ..̂  .. . . ..̂ ..- ...

1. Ja der Band^k.u^et.
Die beiden .^anzleisekretäre . . . . . 10. Februar. Bundeskanzlei.

2. J.n Departement d..̂  J.n.era.
Der Dep.^tementssekre^r . . . . . 10. Februar. Departement des ̂ nnern.
,. Dire^or des statislishen Bureaus . ^ ,,
.., Sekre^ar ., ,, ,, . ,,
., Bausekretär . . . . . . . . ,, ,,

3. J.n Jnstî  n. ̂ .̂ lî id^arte^ent.
Der Depar^ementssekretär . . . . . 10. Februar. .̂ ustl̂  und .^ollzel^

departement.
4. Ja der .̂ ilita.̂ er̂ altn .̂

^. l̂itärl..an l̂ei.
^in exster Sekretär ^Büreauches) . . . 10. Februar. ..^llitärdepartement.
,, zweiter Sekretär . . . . . . ^ ,,
,, dritter ,, . . . . . . ,, .,

l̂ . ^^unl.t tur da^ .^er^n^lle und
Oberlnstruk^r der Jnfan^erie . ^0. Februar. Militardepartement.

C. .̂.û  dem .^rtitler^burean.
.̂ ..n Bü.^eauchef . . . . . . . . . 10. Februar. Milllärdepartement.

Î . ^ut^ der ^erwattun,^ d^ ^a..
^^r^uen.

Der Verwalter des eldg. .^rlegsmalerlals 10. Februar. . îlilärdepartement.

Î . .̂ in ^ul^erkon.^roleur . . . . ,, ,,

l̂ . .̂.n^em ..^ber^ri^^^ommi^ariat.
.̂ ln Oberkriegskommlssär . . . . . 10. Februar. Milltärdepartement.
,, Buchführer . . . . . . . ^ . ,,

., Chef des C^pedl^onsbüreaus . . ,, .̂
,, .^egistralor des C^edilionsbüreaus ,, ,.
,, Cl^es des .^e.^ifionsbüreaus . . . ,̂ ,,
,, .^riegskommissär in Thun . . . ,, ,.
G. Cln Dlrek^r der ̂ ferde^egieanstal.^ 10. ^ebruar. ^il^ardeparlement.

,, ...Idsunkt desselben . . . . ,, ,,

.̂ . Ja der Finan^erwaltnu^.
.̂ .. .̂ in a n.. b ü re a n .

.̂ ln Chef des .^inanzbüreaus ^ zugleich
Departementssekretär . . . . . . 10. Februar. ^inanzdepartemen^.

Cin Adsunkt, zugleich Registratur . . ,, ,,
^wel .^echnnngsrevisoren . . . . . ,, ,,
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......n..̂^̂. ..̂.̂  t..... ̂  .... n.̂  .̂  ..̂ .

^. ^aat^^a^^er^altnn^.
l̂ in Staatskassier . . . .. . ^ . . 1.0. Februar. Finanzdepartemen^.

.. .̂ ldsunkt desselben . . . . . . ,. . ^.

C. ^nt.^r- nn^ .̂ undl........̂ ^̂
^altnn^.

în Zentralverwalter . . . . . . 10. Februar. .^inanzdepartement.
. ,, ^dp.nkt desselben . . . . . . ,, ,,
Die ^agazinverwalter der sechs Bezirke . ., .,

1̂ . ..̂ ün^̂ tt...

l̂n ..^ünzdlrektor . . . . . . . 10. Februar. ,,

.̂ . .̂ an.̂ el̂  nn.̂  ^.^lt^partemeut.

I. ^n ^er ...^ouo^rwaltuna.

a. Oberzolldirektion.
l̂n Oberzolldirektor . . . . . . 2. Februar. .^andels^ u. ZoIldepar^

tement.
.. Oberzollrevisor . . . . . . . ,, ^ .,
., erster Sekretär . . . . . . . ,, ^
^ zweiter Sekretär . . . . . . ,. ,,

Zwei .^e^lsoren . . . . . . . . ,, ,,
l̂ . Die Direktoren der ̂ ..Z^

gebiete . . . . . . . 9. Februar. ..
c. Die Zolldirektionssekretäre ,

Revisoren , kassiere . . . 1̂ . Februar. Die betreffende ^oll̂
g.^biet^direktion.

Dle Einnehmer bei den ^ollstätten . . ,, ,,
.., .^ontroleurs , , , , , , . . ,, ^
,, Ad^nkten , ..̂ ehî fen und die Cl.efs

der ^renzwächter . . . . . ^ ,̂ ^

II. .^and^l^abt^ilnn^.
..̂ in .̂ andel̂ sekretär . . . . . . . .̂ . Februar. .̂ andels^ u. .̂ olldepar.

tement.
7. Jn der ^st- und .^elearaphen^

...erwaltm.̂ .

^. ^ei d.^r .^o^n^u^attnna.
Die sämmtlichen Beamten der General̂

postdirektion . . . . . . . . . .̂ 1. Januar. ...^ostdepartement.
Die Stellen eines ersten Sekretärs der

^anzlel der Generalpostdirektion , eines
funkten de^ Oberpostkontroleur^ und
die fünfte ^evisorstelle des .^on^role^
büreau sind dermaleu nicht besezt.

Die 11. .^rei^postdirektoren . . . . . ., .,
Die 1t .^reispostkontroleure und Ad^unk^

ten , die ^ostverwalter und ^osthalter
auf sammtlichen ^ostbüreau^ für den
^ostdienst und den etwa damit verbun^
bundenen Telegraphendienst . ^ . . . 10. Februar. Die betretende .̂reis .̂

postdirektion.
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..̂ m̂ un̂ f..̂  .̂.t.. ̂ ̂  ̂me.̂ ..̂

^ .̂  der ^^l^rap^nv^rwaltun^

Die Beamten der Telegraphendirektion . .̂ I. Januar. Postdepartement.
., Inspektoren der Telegraphenkreise . ,, .,
,. Chefs der Telegraphenbüreau^. und ^

die Telegraphisten . . . . . 10. Februar. Das betretende Jnspek .̂
torat.

Jm Allgemeinen gellen folgende Bemerkungen ^

1) Die gegenwärtigen Jnhaber der ausgeschriebenen Stellen werden al.̂  ang^
meldet betrachtet.

2) Zu allsälligen Ausschlüssen über Dienst^. Entschädigung^ ^ oder ^aution......̂
hältnisse sind diejenigen Stellen bereit, bei denen die Anmeldung zu machen ist.

.̂ ) Als .^egel gilt, da^ die Bewerber um die oberen Stellen der deutschen und .
französischen , beziehungsweise der italienischen Sprache mächtig s^n^ .̂.
allen Fallen find den p o r t o f r e i einzusendenden Anmeldungen Zeugnisse übe-
Leumund und Bildung beizulegen^ auch wird gefordert ^ daß der Taus-

. n a me und außer dem Wohnorte auch der .^eimathori . genau angegeben
werde.

Bern, den 11. Januar 18^7.
.̂ ie schweiz. BnndeskanzIei.

^n^schrei^ung non l̂.rtilleriematerial.

^^ wird hleml.^ zu freler Konkurrenz au^ges.^rleben ^
^Die Lieferung .^on 4720 Stück Eisenkernen zu ^wolfpsünder.Shrapnels, au.̂

Doppelguß, die Locher für die ^ünder aus^
gerieben, aber ohne Gewinde,

.. ,, ,, .̂ ^0 ,, Achtpfünder^Shrapnels, ans Doppelguß, mit
aufgelothetem Bleimanlel,^

wovon ^e die erste .^alfte bis ^nde Aprlt und die zweite .^älfle bis Cnde Juni
18.̂ 7 frei auf die der betreffenden Gießerei zunächst gelegene Eisenbahnstation ab^
Anliefern ist..

Zeichnungen konnen auf dem Bureau der unterzeichneten Verwaltung befichligt
werden, wohin auch die Angebote bî  2^. laufenden Monats ^franko einzusen.
den sind.

Bern, den 9. Januar I8.^7.

Der Verwalter des eidg. .^riegsmateriels ^

...̂ u^e^^e^e.r, Oberst.
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Bekanntmachnng.

Au^er den schon bestehenden .̂ ranko..̂
marken zu 2 , .^, 5, l0, 20, .̂ 0 , 40
und .̂ 0 Wappen und zu .̂ r. l werden
in nächster ^eil auch solche im Wer^e
von 50 Wappen ausgegeben . und zwar
in Lilasarbe (violel^ , im Uebrigen aber
in allen Beziehungen nach dem Modell
der bisherigen Carlen.

Ebenso benachrichtigen wir das
Publikum , daß die bisher blau ersteh.
ten Marken a 10 Wappen fürd^rhin in
roller und dagegen die bisher roih ge^
druckten Marken a ^0 Wappen künftig
in hellblauer .^arbe erstellt werden.

..̂ ine Zurückziehung der blauen
Marken zu 10 Wappen und der rollen
zu ^0 tappen findet einstweilen nicht
statt , sondern es kennen dieselben bis
auf Weiteres neben den neuen Marken
se nach ihrem ^ennwerthe verwendet
werden.

Gegenwärtige Verfügung ist bei
sämm^ichen schweizerischen ^ostbureau^
und Ablagen durch Anschlagen zu ver.^
öffentlichen und durch die ^reispostdirek^.
ti.^nen in die amtlichen und , wo ersor^
derlich, in die Lokalblätter der Kantone
einzurücken.

Bern, den 12. Januar 18...̂ .

..̂  s^eiz. .̂  st d .̂ .. a r t e m e ̂  .

1̂̂ .

.̂ . co^é de^ ^in^es^osie ^ct^.^l^
de .̂ , .̂ , .̂ , 10, .̂ 0, .̂ 0, .10 e.^ .̂ 0 ce....
.^in^e.^ eî  de ̂ . 1, il .^e^ n^oci^^i^^^
^ncn^ eu^ de no^.^e^^^ în^^^^..
^o^.^e de .̂ 0 cen.̂ î nes ^ ce^ î nl̂ e^
^e^on^ de coleus ^iole^e, n î̂ . quant
^^ ^e.^.^e, al^^ol^n^ent .^eu^laoles au
modele actuellen^ent e^nlo^e.

l̂o...̂  informons é^alen^eut le
.̂ ul̂ lic que les l.in.̂ ê ô e de 10
cent.i^e.^ q^i son.^ actuellement. de
couleur l^leue, seront dorénavant in^^
n în^ c^ ^o^.^e, et que le^ tin^l^res
de ^0 centin^e^ qui ^u^qu.iei ont été
rondes, ^e^ontin^n^i.^né^ en oleu^claî .

^our le ^uo^uent, le^ ti^^es^
poste bleus e.^ les .̂ nl̂ es-no^e rondes
de .̂ 0 centin.es ne seront ^a^ retirés
de la circulation ^ ils pourront n^e^e,
^u^qu^ nouvel avis, ^t^e en^nlo^és a
leu .̂ valeur nonnnaie, concur^e^^ent
avec les nouveau^ tin^re.^poste.

I.̂ e n.^e^en.^ avis .^era .̂ icl̂ é a
.̂ ous les l^u^eau^ e^ dé^o^s de po^te
^uisse^, eî  .̂ ul̂ lié par les î̂ ec. îons
d.a^ondissen^en.^ dans les Veuilles can^
tonales o^icielles ou, s îl v a lieu,
dans les feuilles locales.

.̂ erne, le 1̂  .Ianvie^ 1.̂ 7.
l.̂  ^e^arteme^t de^ ^o^te.^ .̂n.̂ .̂

Bekanntmad,nng.

Die ^eimal^origkeit ist zn ermittln für einen Johann ^egen , welcher
seinerzeit im lll. .Regiment in Neapel gedient l^a.^, und dem von daher eine ^en^
sion zufallen wird , wenn die ̂ denlil̂  des Genannten durch Schriften gehorig
nachgewiesen werden kann.

Bun.̂ .sbla .̂ Jahrg. XIX. Bd.I. ^ 3
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Cs wird daher zur .Erreichung des oben angegebenen ^wekes die gefällige

Mitwirkung der S^aalskanzleien der Kantone, so wie der Polizei. und Gemeinde
behorden hiemil hoflichst angesprochen.

Bern, den 4. Januar 1.̂ 7.
Die schweiz. Bundeskanzllei.

Bekanntmachung.

^eldanmeisnug^er^ehr mit Italien.

Wir se^en hiemit das Publikum in ^ennlniß , daß die Klassifikation der
schweizerischen und italienischen Postbi.reaux^ in Bezug auf den Geldanweisung^
verkehr in folgender Weise festgesetzt ist .

l) .̂s konnen Anweisungen a u s s t e l l e n bis zum Max^albelrage von
Fr. 1000.

a. Die schweizerischen ^auplpostbüreaux^ Genf, Lausanne, Bern, .^euenburg,
Basel, Aarau, Luzern, Zurieb , St. Gallen, Chur, Bellenz, sowie die in
einzelnen dieser Slädle bestehenden Fiiialpostbüreau^ ,

auf die italienischen Postbüreaux^ .^lneona, Bergamo, Bologna, Bre^eia,
Como, Cremona, Florenz, Genua, Livorno, Messina, Mailand, Mantua,
Modena, ^eape^, ^ovara, Padna..^, Palermo, Parma, Pa^ia, Piaeenza,
Turin, Benedig^, ..^erona.^ und ^ ieenza^,

^. bi^ zum Max^imalbetrage von .̂ r. 5^.^ .
d^e obgenannten schweizerischen Postbüreaux^ , sowie die Büreaux^ in

Chiasso, ^aido , Grono , Loearno, Lugano, Magadino, Martinach, Men^
drisio , Monthe.^, Monlreu^ , Pon^resa, Poschia.^o, San.aden , Schuls,
Sider^, Si^en und ^i^is ,

auf die obgenannten italienischen Postbüreaux^, sowie auf diejenigen von
Alessandria in Piemonl, Alex^andrien in .^g.^pten, Aosta, Arona, Asti, Bari,
Biella, Cagliari, Casale Monferrato, C^iavenna , Domo d.Ossola, Fer^
r a r a , ^n^ra, J^rea, Leeeo, Lodi, Monza, Pisa, leggio ..Emilia), Son^
dxio, T re . ^ i so^ , Tunis, Udine^., ^arallo, barese und .^ereelli .̂

c. bî  zum Max^imalbeirage ..̂ on .̂ r. 200 ^
die sämm^lichen schweizerischen Postbureaux,,
auf sämmiliche Postbüreaux^ des .^onigreichs Jtallen , worunter , ^om

l. Januar 18.̂ 7 an, auch die Postbüreaux^ in .^enetien verstanden stnd,
sowie aus die in A ler,an.drien (C.g^pten) und in Tunis bestellenden
italienischen Postbüreau^.

Bemerkungen . Der Berkel^r in Geldanweisungen mit den mit einem ... be.
zeichneten venezianischen Postbureaux^ beginnt erst ^om t.
Januar 1^7 an.

Das italienische Postbureau Ferrara bleibt bis zum
1. Januar 1^7 in der Klasse ^ hie.^or.

^ Cs tonnen Anweisungen durch dasjenige Postbüreau , aus welches die An^
weisung speziell ausgestellt ist, e inge lös t w e r d e n , und zwar:
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d. bis zum ..̂ imalbelrag.. von Fr. 1000.

durch die .̂ auptpostbüre..u^ ..^enf, Lausanne, Bern, ^enenburg . Basel,
.̂ larau, Luzern, Zürich, St. .fallen, Chur und Bellenz, sowie durch die in
einigen dieser Städte bestehenden Filialpostbüreau^ wenn diese .Anweisungen
durch die sul̂  ^ hievor bezeichneten italienischen ^ostbüreau^ aufgestellt sind ,

e. bis zum Mar^imalbetrage ^on Fr. 500.
durch die oben su^ ^ bezeichnen . sowie durch folgende ^ostbüreau^ ^

Chiasso ^ Faido , Grono , Loearno , Lugano . ^agadino , .̂.artinach , Men^
driflo , ^onlhe.^ . Monlreu^ , ^onlelresa , ^o^chia.^o , Samaden , Schuis,
Siders, Sitten und ^ivis , wenn diese Anweisungen durch die ^ul^ ^ ^ ^
hie^or angegebenen italienischen ^ost^üreaux^ aufgestellt sind ,

f. bis zum Betrage von Fr. 2l̂ .
durch samn^liche schweizerische Postbüreaux^ wenn die Anweisungen durch

italienische Postbüreaux^ ausgestellt find.

Die Tax^e für Geldanweisungen ^on der Schweiz nach ^lalien und umgekehrt
betragt für feinere wie für großere Summen 10 Wappen für se 10 ^ranken, wo^
bei seder Bruchtheil dieser Summe für ^olle 10 ^ranken gerechnet wird. ^

So betragt z. B. die Tax^e
für .̂ r. 1 bis Fr. 10 . . . . . . 10 .).pn.
,, ,, 11,, ,,20 . . . . . . 20 ,,

,, ,, 21 ,, ,,30 . . . . . . 30 ,,

,, ., 31 ,, ̂ 0 . . . . . . 0̂ ,,

., ,̂ 41 .. ,,50 . . ^ . . . 50 ,,

u. s. w.
Bern, den 24. Dezember 18.̂ .

Da.̂  schweizerische ^ostdeparleme^.
^ae.^.

A n z e i g e
an

die .̂ . Aerate, Wundar^te, Fabrikanten von Ambülanee^egen-
stünden u. s. w.

Die Herren Merzte, Wundärzte , Fabrikanten von .^mbülaneegegenständen und
von aller Ar.^ Gegenständen , welche auf den Sanitätsdienst Bezug haben , werden
hiemit benachrichtig^ daß die von den .^ül^vereinen für die Verwundeten im ^elde
veranstalte^ ^nterna^ionalau^stellung am 1. April 18^7 in ^ari^ eroffne^ werden
und die Schweiz dabei ve.^re.^n sein wird. Diejenigen Personen , welche die Ab^
sicht haben, sich daran zu beteiligen ^ konnen sich bi^ zum 15. Januar an den
Sekretär de.̂  schweizerischen .^ülf^erein^ ^rof. .̂ Atphon^ .^i^ier, in Bern,
wenden.
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^n^chrei.^ung non erledigten Stellen.

. .^Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen^ welche schr i f t l i ch und p o r t o ^
f re i zu geschehen l^aben ^ gute Leumundszeugnisse beizulegen lm ^alle sein^ fernem
wird von ihnen gefordert daß sie ihren ^amen , und außer de^n Wohnort
auch den ^ e i m a t o r ^ beutlich angeben.^

1) K o n d u k t e u r des .^ostkreise.^ Ludern. Jahresbesoldung Fr. 1080. ...In..
meldung bis zum 28. Januar 18.̂ 7 bei der ^reispostdirektion Luzern.

2) Br ie f t räger in .̂ ull... (Waadl). .̂hresbesoldung ^r. 7^0. Anmeldung
bis zum 28. ^a..uar 18^7 ^ei der .^reispostdireltion Lausanne.

3) Pos tha l te r in .̂  o n^. ... ̂  r e.^ .... (Tessin^. ..^ahresbes.^.dung ^r. 420. An^
meldung bis zum 28. Januar 18.̂ 7 bei der ^xeispof.dire^ion BelIenz.

4^ .Commis aus dem .^auptpostbüreau Basel . Jahresbesoldung wenigstens
.̂ r. ^00. Anmeldung bis zum 2^. Januar 18^^ bei der .^reisp^stdirek^ion
Basel.

5) K o n d u k t e u r des .^ostkreises ^euenburg.
Jahresbesoldung ^x. 11.̂ 0.

l.) . l^osthalter u. T e l e g r a p h i s t in Rol lers
(^euenburg^. Jahresbesoldung Fr. 1000 aus der
.^ostkasse und .̂ r. 240 nebst provision aus der
Telegraphenkasse .

Anmeldung bis zum
28. Januar 1.̂ 7 bei
der ^reispostdirek^ion

^.euenburg.

.l..osthaller und B r i e f t r äge r in ^einach ^Basel^andschaft). Jahre^
besoldung Fr. 720. Anmeldung bis zum 25. Januar 18.̂ 7 bei der ^reis^
postdirektion Basel.
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